
Brandstifter  verletzte  sich
selbst  –  von  der  Polizei
gefasst
Bei einem Brand in einem Mehrfamilienhaus an der Uhlandstraße
in Hamm wurde am Sonntag der Brandstifter verletzt und danach
von der Polizei nach kurzer Flucht gefasst.

Gegen  21.30  Uhr  wurden  Feuerwehr  und  Polizei  über  den
Wohnungsbrand  informiert.  Bei  Eintreffen  der  Rettungskräfte
waren offene Flammen in einer Erdgeschoßwohnung des Hauses zu
sehen. Zudem stieg schwarzer Rauch auf. Alle Bewohner hatten
das Objekt bereits verlassen. Später griff das Feuer noch auf
das Dachgeschoß des Hauses über.

Während der Löscharbeiten verdichteten sich die Hinweise, dass
das Feuer durch einen 18-jährigen Hausbewohner gelegt wurde.
Dieser befand sich bereits auf der Flucht. Er konnte von der
fahndenden  Polizei  in  Tatortnähe  festgenommen  werden.  Dem
Alkoholisierten wurde eine Blutprobe entnommen. Anschließend
musste  er  sich  aufgrund  einer  Rauchgasvergiftung  in  einem
Hammer  Krankenhaus  stationär  behandeln  lassen.  Weitere
Personen  kamen  nicht  zu  Schaden.  Das  Mehrfamilienhaus  ist
nicht mehr bewohnbar. Die genaue Schadenshöhe ist noch nicht
bekannt. Die polizeilichen Ermittlungen dauern an.
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